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4.4. SICHERHEIT 
 

Schutz vor Quetschungs-/Einklemmensgefahr:  der Motor des Modulift funktioniert mit einfacher Hubkraft. 
Das Absenken des Auslegers wird durch auftretende Hindernisse gestoppt.  
 
Nothalt:  Der Lifty3 ist mit einem Not-Stopp-System ausgestattet, das sich auf der 
Kontrollbox befindet. Ein Drücken auf den Not-Stopp-Knopf stoppt die Funktionen des 
Anhebens und Absenkens. Durch ein erneutes Drücken auf den Knopf, kann der Not-
Stopp-Knopf wieder gelöst werden.  
 
Elektrische Sicherheit:  Ist der Lifty3 zum Batterieaufladen am Stromnetz angeschlossen, sind die 
Funktionen des Anhebens und Absenkens gesperrt. 
 
Kontrollleuchte:  Die Kontrollleuchte leutet rot auf, wenn der Ladestand der Batterie niedrig ist. 
 
Notabsenkung: (Sie soll nur angewandt werden, wenn das Handbedienteil nicht funktioniert und der Patient 
sich in gehobener Position befindet) Der Modulift ist mit zwei Notabsenkungssystemen ausgestattet, die es 
ermöglichen die Motorstange herabzusetzen. 
. 
 
 1/ Elektrisches Absenken des Motors 
Drücken Sie auf den blauen Knopf, der sich unter dem Not-Stopp-Knopf befindet. 
Diese Funktion kann angewandt werden, wenn das Handbedienteil nicht funktioniert. 
 

2/ Mechanisches Absenken des Motors 
 Den roten Befestigungsring (1) nach unten schieben und ihn gleichzeitig im 
Uhrzeigersinn drehen (2).  
 Diese Funktion kann bei elektrischen Störungen angewandt werden. 

 
 

4.5. KONTROLLBOXBETRIEB, AUFLADEN DER BATTERIEN 
 
   Ist der Ladestand der Batterien niedrig, leuchtet bei jeder Betätigung eine rote Kontrollleuchte auf. Das  Auf- 
   laden der Batterien sollte vorgenommen werden.  

Die Kontrollbox des Modulift  enthält ein eingebautes Batterieladegerät. Um die Batterien aufzuladen genügt 
es, das Ladekabel der Kontrollbox in eine Netzsteckdose zu stecken. 
 
 

Bei einer Notabsenkung muss eine weitere Person 
anwesend sein, die sich während des Vorgangs um 
den Patienten kümmert.  

Der Modulift muss  für Frankreich  an einem Stromnetz angeschlossen werden entsprechend 
den Normen NFC 15-100 et NFC 15-211 (230V-Steckdose +  Erdung) und für andere Länder 
entsprechend den Normen CEI 364. 

 
Überprüfen Sie die Übereinstimmung der Stromspannung der Kontrollbox (s. Etikettenaufdruck) mit der 
im Gebäude vorhandenen Stromspannung. 

Es wird empfohlen, das Gerät an eine Strominstallation anzuschließen, die durch einen FI-
Schutzschalter von maxi. 30 mA geschützt ist gemäß der Verordnung CEI 364-5-53. 
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. Achtung : für das Aufladen der Batterien muss man sich auf die Position ON stellen (der Not-Stopp-Knopf  
  darf nicht aktiviert sein) 
. Das Aufladen der Batterien dauert ca. 12 Stunden. Sind die Batterien geladen, leuchtet die grüne Kontroll- 
  leuchte oberhalb der Box auf. 
 
Um die Lebensdauer der Batterien zu verlängern, sollten sie mindestens einmal pro Monat aufgeladen 
werden, auch wenn der Patientenlifter Modulift nicht oft benutzt wurde. 

 
Hinweis: die Batterien stehen nicht unter Garantie des Produktes.  

 
4.6. BEDINGUNGEN FÜR LAGERUNG UND BENUTZUNG 
 
Der Patientenlifter muss in einem trockenen, temperierten Raum gelagert werden (zwischen 5° und 40°C).  
Wird der Patientenlifter über einen längeren Zeitraum nicht benutzt, sollte er vorher vollständig aufgeladen 
werden. Bei der Benutzung und dem Aufbewahren des Patientenlifters müssen Stöße, Stürze  und 
Sachbeschädigungen vermieden werden. 
 

5. WARTUNG UND PFLEGE 
 

5.1 WÖCHENTLICHE WARTUNG 
 
Gurt  
Sichtinspektion der Gurtnähte : beim geringsten Anzeichen vom Reißen einer Naht, muss der Gurt sofort 
ausgetauscht werden. 
 
Elektrische Funktionen  
Den Not-Stopp-Knopf während des Anhebens und Absenkens testen. 
Sichtinspektion der Ummantelung der elektrischen Kabel. 
Prüfen Sie den Schutz vor Quetschungsgefahr, indem Sie während des Absenkens des Auslegers einen 
Gegenstand als Hinternis legen. 
 
Fahrgestell  
Die Bremsen an den hinteren Laufrollen überprüfen. 
Sichtinspektion der allgemeinen Geometrie des Lifty3 (keine verzogene Bauteile). 
Überprüfen Sie, dass auf ebenem Boden alle 4 Räder richtig aufliegen. 
Es darf zwischen dem Mast und dem Ausleger keinen Spielraum geben. 
 
Reinigung des Gurtes  

υ   waschmaschinenfest bei 30°C      -       ϑ  keine Trockenreinigung        -         δ  nicht bügeln 
 

� Not-Stopp-
Knopf 
 

� 
Notabsenkung 

� Verbindung zur 
Handbedienung 

� Verbindung Motor  

	 Netzkabel  


 Kontrollleuchte 
grün / rot 
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Reinigung des Modulift  
Vor jeder Reinigung des Modulift den Stecker ziehen und die Kontrollbox abnehmen. 
Folgendes Reinigungsprotokoll beachten : 

 
 
 

5.2 JÄHRLICHE WARTUNG  
 

Dieses Medizinprodukt sollte unbedingt einmal pro Jahr komplett überprüft werden. 
Dafür finden Sie im abtrennbaren Mittelteil auf den Seiten 7 bis 10 die Auflistung der zu kontrollierenden 
Punkten sowie eine Wartungstabelle, in die Sie die vorgenommenen Wartungsarbeiten eintragen können. 
 
5.3 LEBENSDAUER  

 
Bei normaler Nutzung und Wartung beträgt die Lebensdauer des Modulift  5 Jahre. 
 
5.4 GARANTIE  

 
Ihr Patientenlifter Modulift hat eine Seriennummer. Diese Nummer steht auf dem Fahrgestell und auf jedem 
elektrischen Teil. 
Um die Garantie in Anspruch nehmen zu können, müssen Sie das defekte Teil, versehen mit dem Etikett der 
Seriennummer, Ihrem Händler übergeben, der mit uns Kontakt aufnimmt. 
 
Die vertragsmäßige Garantie dieses Produktes beträgt 2 Jahre für die mechanischen und elektrischen Teile. 
(Die Batterien fallen nicht unter die Garantie.) 

 
NUR DIE MIT DEM ETIKETT DER SERIENNUMMER VERSEHENEN TEILE KÖNNEN UNTER GARANTIE 

GENOMMEN WERDEN. 
 
Pannen, die aufgrund unsachgemäßer Bedienung oder durch die Nichteinhaltung der in dieser Bedienungs-
anleitung aufgeführten Bestimmungen und Vorsichtsmaßen entstanden sind, fallen nicht unter Garantie 
(Schläge auf das Aufladegerät, durchgetrennte Kabel, …). 
Falls an dem Patientenlifter Änderungen vorgenommen oder Ersatzteile nicht original ausgetauscht wurden, 
fallen die dadurch entstandenen Pannen und Funktionsstörungen nicht unter Garantie. 
 
5.5 ENTSORGUNG  

 
Die Abfallentsorgung hat je nach Art des Materials (elektrische Teile, Stahl- und Kunststoffteile, Batterien) 
gemäß den gesetzlichen Regelungen zu erfolgen. Lassen Sie defekte Teile durch ein offizielles 
Abfallentsorgungsunternehmen recyceln. 

1- Ein sauberes Vlies mit einem geeigneten 
Desinfektionsmittel imprägnieren   (zB von 

ANIOS DETERGENT DESINFECTANT   
oder einem gleichwertigen Produkt). 

 
Dabei die angegebene Dosierung beachten. 

 
2-Alle Oberflächen mit dem imprägnierten Vlies 

reinigen.  
 

3-Sorgfältig trocknen.  

ATTENTION:  

-Eviter le lavage et le rinçage "à grande eau" 
-Pas de jet d'eau haute pression 

A PROSCRIRE IMPERATIVEMENT:  

-Alcool pur 

-Acétone 

-Perchloréthylène et trichloréthylène 

-Tous solvants ou détergents 

-Produits d'entretien abrasifs 
-Toutes sortes de cires 

 

ACHTUNG:  

- Kein «wassereiches» Waschen u. Spülen 
- Keine Wasserhochdruckpistolen verwenden 

Folgende Mittel niemals verwenden:  

-reiner Alkohol 

-Azeton 

- Perchlorethylene und Trichlorethylene 

- Lösungsmittel oder Reinigungspulver 

- Scheuermittel 
- jegliche Art von Wachs 
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Stempel Ihres Händlers 
 

Route de Sainte Alvère – CREYSSE - 24102 BERGERAC CEDEX 
FRANCE 

 
Tél : +33 (0)5 53 74 45 50 
Fax :+33 (0)5 53 63 06 07 

 
www.hms-vilgo.com 



heimel ig  bet ten ag
Einfangstrasse 9
CH-8575 Bürg len
T 071  672 70 80
heimel ig .ch


